
Peer-Unterstützung 

für Amputationsverletzte

Der kurze Draht zum BG Klinikum

BG Klinikum Duisburg gGmbH 
Großenbaumer Allee 250 
47249 Duisburg 
 
Zentrale/Vermittlung 
Tel.: 0203 7688-0 
Fax: 0203 7688-442101 
E-Mail: info@bg-klinikum-duisburg.de

Zentralambulanz 
Tel.: 0203 7688-3535

UVT Servicezentrum 
Tel.: 0203 7688-3333

www.bg-klinikum-duisburg.de
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Unser Leistungsspektrum im Überblick

Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

Klinik für Arthroskopische Chirurgie,  
Sporttraumatologie und Sportmedizin

Klinik für Handchirurgie, Plastische Chirurgie und 
Zentrum für Schwerbrandverletzte

Klinik für Neurologie und Psychotraumatologie
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

• Endoprothetik und Alterstraumatologie 
• Kinder- und Jugendtraumatologie
• Orthopädische und traumatologische  

Fußchirurgie
• Gutachten-Zentrum
• Rückenmarkverletzungen
• Septische Chirurgie
• Unfall- und Wiederherstellungschirurgie
• Wirbelsäulen- und Beckenchirurgie
• Zentralambulanz

Klinik für Radiologie

Klinik für Rehabilitation

Klinik für Schmerzmedizin

Medizinische Zentren
• Ambulantes Operations Centrum (AOC)
• BG Zentrum für Rehabilitation
• Gutachten-Zentrum
• Rückenkompetenzzentrum
• Zentrum für berufsorientierte Rehabilitation 
   (B.O.R.)
• Zentrum für Endoprothetik
• Zentrum für Exoprothetik
• Zentrum für Pseudarthrosen
• Zentrum für Septische Chirurgie

Weitere medizinische Bereiche
• Innere Medizin



Das Peer-Prinzip für Amputations- 
verletzte
Unterstützung von Menschen mit Amputation durch  
Menschen mit Amputation
Menschen mit Amputation haben als Peers für andere Men-
schen mit Amputationen während der gesamten Rehabilita-
tion und Nachsorge eine besondere Bedeutung. 

Im persönlichen Gespräch sollen sie Menschen nach einem 
Unfall unterstützen, um das Selbstwertgefühl der Betroffe-
nen zu stärken. Sie sollen eine Motivation geben, damit der 
Amputationsverletzte aktiv mitwirken und seine Belange 
selbst wahrnehmen kann. 

Unsere Peers haben selbst eine Amputationsverletzung 
und kennen daher die Auswirkungen einer dauerhaften 
Einschränkung in den verschiedenen Lebensbereichen. 

Die Peer-Unterstützung wird Patienten der gesetzlichen 
Unfallversicherung in unserem BG Klinikum Duisburg kos-
tenlos angeboten.

 

„Ängste nehmen, Motivation geben,  
Perspektiven und Wege aufzeigen!  
Frühestmöglich!“

... das sind die wesentlichen Aufgaben der Peers im  
BG Klinikum Duisburg, die sich im Einzelnen wie folgt dar-
stellen: 

•  Gespräche „auf Augenhöhe“ für Verletzte und deren 
     Angehörige 
•  Begleiten in die veränderte Lebens- und Alltags- 
     situation 
•  Unterstützung bei der Entwicklung inidividueller  
     Problemlösungen 
•  Aufzeigen von Sportmöglichkeiten 
•  Auf Wunsch: Begleitung bei Gesprächen mit Reha- 
    Managern, Ärzten und Othopädietechnikern

Ansprechpartner

BG Klinikum Duisburg gGmbH 
Großenbaumer Allee 250 
47249 Duisburg 
Tel.: 0203 7688-0 
E-Mail: info@bg-klinikum-duisburg.de

Peer-Unterstützung für untere Extremitäten
Uwe Kappertz  
Tel.: 0203 7688-2189 oder -2608 
E-Mail: uwe.kappertz@bg-klinikum-duisburg.de

Peer-Unterstützung für obere Extremitäten
Britta Meinecke-Allekotte 
Tel.: 02064 472443 oder 0152 29476288 
E-Mail: b-allekotte@t-online.de

Peer-Unterstützung für obere Extremitäten
Bernd Drensler  
Tel.: 0211 319899


